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„Vor Ort“ da, wo Lebenswege beginnen, bekommt das
Sich-zu-Hause-Fühlen eine besondere Bedeutung:
Gerade für Kinder und Jugendliche sind die
Bildungschancen vor Ort entscheidend. Sie brauchen
ein Umfeld, das ihre spezifischen Bedürfnisse erkennt
und berücksichtigt.

Kindern und Jugendlichen wollen wir individuelle
Chancen bieten, ihr Leben in die eigene Hand zu
nehmen und unabhängig von der Herkunft, Elternhaus
und Wohnanschrift den sozialen Aufstieg zu schaffen,
den sie erreichen wollen.

Wir wollen
Chancengleichheit bei der Vergabe von Kita- und Schul-
Plätzen. Einzelne Bevölkerungs- und Bildungsgruppen
dürfen nicht weiter bevorzugt werden.

Eine bezahlbare KiTa-Betreuung von U3 bis zur
Einschulung.

Kinder und Jugendliche stärker in politische
Beratungsprozesse mit einbinden und ihre Belange
berücksichtigen.

Die dringend benötigten Kapazitäten der Realschule
am Kubiz so weit vergrößern, dass zukünftig keine
große Anzahl von Schülerbewerbungen mehr
abgelehnt werden muss.

vor Ort ist es immer am schönsten. Diese positive
Grundhaltung ist es, die Kommunalpolitik ausmacht und
der Grund, warum sich so viele freie Demokraten in
ihren Städten und Gemeinden engagieren: Wir wollen
Alsdorf (noch) besser machen. Als Freie Demokraten
treibt uns an: Unser Einsatz für mehr Chancen durch
mehr Freiheit, ein Herz für Alsdorf und sehr viel
Leidenschaft für Kommunalpolitik.

Mehr Chancen für mehr Menschen ist dabei Kernziel
unserer Arbeit. Denn vor Ort entscheidet sich ganz
wesentlich, ob jede und jeder die faire Chance hat, das
Beste aus seinem Leben zu machen.

Die Corona-Pandemie hat uns alle unvermittelt
getroffen. Sie hat enorme Auswirkungen auf das
private, gesellschaftliche und wirtschaftliche Leben. Mit
einer gesamtgesellschaftlichen Kraftanstrengung ist es
gelungen, die Verbreitung des Virus zu verlangsamen.
Doch auch wenn viele der einschränkenden
Maßnahmen zurückgenommen wurden, werden die
Folgen dieser Krise uns alle und gerade auch die
Städte und Gemeinden noch lange beschäftigen.

Vor Ort braucht man eine Politik, die rechnen kann.
Die finanzielle Lage vieler Städte und Gemeinden wird
durch wegfallende Einnahmen herausgefordert.
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Das Wohlfühlen in der eigenen Stadt/Gemeinde hängt
auch davon ab, ob man seine Freizeit gut und gerne
hier verbringen kann und wie sie von der Gemeinschaft
aufgenommen wird. Oftmals hängt beides zusammen,
denn Sport und Kultur sind wichtige Brücken für die
Integration.

Wir setzen uns für eine bedarfsgerechte und gut
ausgebaute Infrastruktur für den Breiten- und
Freizeitsport ein- vor allem auch eine Sanierung und
Modernisierung bestehender Anlagen. Wir begrüßen
das entsprechende Förderprogramm der FDP/CDU
Landesregierung in Nordrhein- Westfalen.

Große Pläne erfordern auch große Disziplin. Denn nur
da, wo vernünftig priorisiert und kalkuliert wird, stehen
Mittel für die großen Pläne zur Verfügung. Solide
Finanzen sind die Basis eines lebens- und liebenswerten
Alsdorfs und Garant einer funktionierenden Kommune.
Für uns Freie Demokraten ist verantwortungsvolles
Haushalten auch eine Verpflichtung der
Generationengerechtigkeit. Investieren wollen wir da,
wo es in die Zukunft gerichtet ist.

Wir fordern
Den Abbau der Kassenkredite, sowie langfristigen
Verbindlichkeiten, um möglichst bald einen
ausgeglichenen Haushalt zu erreichen.

Wir sprechen uns klar gegen eine weitere Erhöhung
der Grundsteuer aus. Wo es die Haushaltslage zulässt,
wollen wir Entlastungen für die Alsdorfer Bürger und
Unternehmen auf den Weg bringen.

Leistungen die wirklich notwendig sind.

Welche Aufgaben können in der Zusammenarbeit mit
anderen Kommunen oder privaten Anbietern besser
und kostengünstiger erledigt werden.

Förderprogramm mit städtischer Eigenbeteiligung
müssen stärker auf die Nachhaltigkeit der
entsprechenden Projekte geprüft werden. Nicht jede
Landesförderung muss in Anspruch genommen werden,
wenn der Wert der geförderten Maßnahmen
zweifelhaft ist.

Eine Wirtschaftsförderung mit Augenmaß und nicht um
jeden Preis.

Den lokalen Einzelhandel wollen wir als
Attraktivitätsanker, Versorger und Experten für den
direkten Kundenkontakt und Beratung stärken.
Verkaufsoffene Sonntage sorgen für eine Belebung der
Innenstadt am Wochenende und sollen deshalb so oft
wie möglich realisiert werden können.
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Wenn wir von den Möglichkeiten träumen, die die
Digitalisierung bereithält, müssen wir zunächst im
wahrsten Sinne des Wortes auf den Boden der
Tatsachen blicken, in dem diese Zukunft erst verlegt
werden muss. Digitalisierung funktioniert nicht ohne
Netze. In der modernen Gesellschaft ist die Versorgung
mit schnellem Internet Teil der Grundversorgung. Zur
digitalen Versorgung gehört auch WLAN-Hotspots und
Freifunk-Angebote, andere Städte und Gemeinden sind
uns hier weit voraus.

Wir fordern
Wir sehen ein digitales Bürgeramt als zentralen
Baustein für eine bürger- und serviceorientierte
Verwaltung.

Unser Ziel ist es, mindestens im Stadtzentrum
flächendeckende Versorgung mit Freifunk-WLAN zu
ermöglichen sowie am Bus- und Einkaufszentrum am
Dreieck in Alsdorf-Mariadorf

Freie Demokraten
Am 13. September
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